
1

Tondorf: GNotKG – Wertermittlung gesellschaftsrechtliche Vorgänge und Anmeldungen
Fr, 20.03.26 von 10:00–12:00 Uhr, 129,00 €

Tondorf: GNotKG – Wertermittlung bei Überlassungsverträgen und verbundene Erklärungen
Fr, 20.03.26 von 14:00–16:00 Uhr, 129,00 €

Elsing: Gesellschaftsrecht: Schwerpunkt GmbH
Di, 28.04.26 von 10:00–12:00 Uhr, 129,00 € 

Tietje: Erfolgreiche Unternehmensführung im Notariat – Strategien für ein zukunftsfähiges Notariat
Mi, 15.04.26 von 09:30–13:30 Uhr, 299,00 €

Schönenberg­Wessel: Das Erbscheinsverfahren – Wie Sie durch systematische Herangehensweisen die Eff ektivität 
der Mandantenbearbeitung steigern
Mi, 15.04.26 von 10:00–12:30 Uhr, 129,00 €

Knaier: Update Gesellschafterliste
Mi, 15.04.26 von 15:30–18:00 Uhr, 139,00 €

Tondorf: XNP – Digitale Niederschriften und Vermerkurkunden in der Notarstelle: Fokus Erbrecht
Do, 16.04.26 von 10:00–12:00 Uhr, 129,00 €

Tondorf: Vorbereitung auf die Prüfung der notariellen Amtsführung
Fr, 17.04.26 von 10:00–12:00 Uhr, 129,00 €

Schönenberg­Wessel: Update zur Testamentsgestaltung – Grundlagen
Di, 21.04.26 von 10:00–12:30 Uhr, 129,00 €

Krauß: Nießbrauchs­ und Wohnungsrechte aus zivil­, pfl ichtteils­, bewertungs­, ertrag­, grunderwerb­ und schenkungsteuerlicher Sicht
Di, 21.04.26 von 15:30–18:00 Uhr, 139,00 €

Roglmeier: Testamente für Patchworkehen
Fr, 24.04.26 von 10:00–12:30 Uhr, 149,00 €

Tondorf: Gesellschaftsrecht für Anfänger/Quereinsteiger
Mo, 27.04.26 von 10:00–12:00 und 14:00–16:00 Uhr, 299,00 €

Tondorf: Der Immobilienkauf inkl. GNotKG
Di, 28.04. und Mi, 29.04.26 jeweils von 10:00–12:00 und 14:00–16:00 Uhr, 449,00 €

Krauß: Verschenken/Verkaufen/Vererben: Entgeltlichkeit im zivilrechtlichen, erbschaft­ und einkommensteuerlichen Sinn und ihre Vermeidung
Di, 28.04.26 von 15:30–18:00 Uhr, 139,00 €

Meier: Verträge mit Gemeinden
Mi, 29.04.26 von 13:00–15:00 Uhr, 129,00 €

Tondorf: Wohnungseigentum Gemeinschaftsordnung – das Herz jeder Eigentümergemeinschaft
Do, 30.04.26 von 10:00–12:00 Uhr, 129,00 €

Tietje: Datenschutz im Notariat
Mi, 06.05.26 von 09:30–13:30 Uhr, 299,00 €

Weidlich: Missglückte Erbregelung – Prä­ und postmortale Möglichkeiten zur Korrektur erbrechtlicher Ansprüche
Do, 07.05.26 von 10:00–12:45 Uhr, 139,00 €

Tondorf: Erbbaurechtsvertrag – kurz und kompakt
Mo, 11.05.26 von 10:00–12:00 Uhr, 129,00 €

Weiten: Die Familienstiftung als Holding für das Familienvermögen
Di, 19.05.26 von 12:30–14:00 Uhr, 99,00 €

 www.notarverlag.de/Seminare

• Aus der Praxis für die Praxis
• Ein­ und mehrtägige Online­Fortbildungsveranstaltungen
• Für jeden im Team die passende Fortbildung – ob Notar/in, Büroleiter/in, Notarfachangestellte/r oder Quereinsteiger/in
• Weitere Veranstaltungen und Buchung unter www.notarverlag.de/Seminare

Jetzt Praktiker­Webinare buchen!

D E U T S C H E R  N O T A R V E R L A G
F O R T B I L D U N GWeitere Webinare · März bis Mai

Weitere 
Informationen 

und Buchung unter:

www.notarverlag.de/Seminare

www.notarverlag.de/Seminare
Alle Preise zzgl. MwSt.

service@notarverlag.de
Tel.: 02 28 - 91 91 185
Fax: 02 28 - 91 91 184

Rochusstr. 2–4
53123 Bonn
www.notarverlag.de/Seminare



www.notarverlag.de/Seminare

Das Nachlassverzeichnis stellt heute den „Goldstandard“ im Pflichtteilsrecht darf. Vor allem der 
Umfang der Nachforschungen und die Ausgestaltung des Nachlassverzeichnisses bieten immer 
wieder Anlass zu gerichtlichen Entscheidungen. Die „Detektivarbeit“ reicht in der Regel weit 
über den Zehn-Jahres-Zeitraum des § 2325 BGB hinaus. Zunehmend rückt auch die Haftung 
der Notarin/des Notars in den Fokus der Gerichte.

Das Webinar vermittelt sowohl die theoretischen Grundlagen als auch das praktische Hand­
werkszeug, um ein notarielles Nachlassverzeichnis strukturiert und effektiv zu errichten und 
zugleich Haftungsrisiken zu minimieren. Hierbei werden insbesondere die Auswirkungen der 
Rechtsprechung des BGB für das notarielle Handeln in den Focus gerückt.

 Notare, Notarassessoren, (Anwalts-)Notare sowie angehende Anwaltsnotare

	? Der Auskunftsanspruch des Pflichtteilsberechtigten nach § 2314 Abs.1 S. 3 BGB
	? Amtspflichten bei der Erstellung eines Nachlassverzeichnisses
	? Rolle und Haftung des Notars
	? Pflichtteils- und pflichtteilsergänzungsrelevanten Tatbestände  
(Schenkungen, Gemeinschaftliches Konto, ehebedingte Zuwendungen, …)
	? „Druckmittel“ (Zwangsgeld, Notarbeschwerde, …)
	? Ermittlungen, Hinzuziehung und Beurkundung
	? Umfang und Gegenstand der eidesstattlichen Versicherung
	? Kosten des notariellen Nachlassverzeichnisses

Das notarielle Nachlassverzeichnis – Grundlagen

mit Ulf Schönenberg-Wessel

 Webinar

 Mi, 08.04.26

  10:00–12:30 Uhr

   129,–  zzgl. MwSt.

Mit Nachweis zur Vorlage  
nach § 5b Abs. 1 Nr. 4 BNotO.

NOTA R PR A X IS NOTA R PR A X IS

M ITA R BEITER LEHRGÄ NGE

Die Planung und Gestaltung des Bauträgervertragswerks erfordert aus notarieller Sicht Umsicht 
und Weitsicht, insbesondere unter Berücksichtigung der Tatsache, dass sich aufgrund diverser 
Möglichkeiten zwischen der Konzeptplanung und der endgültigen Werkerstellung sehr häufig 
Abweichungen ergeben. Der Schwerpunkt dieser dreitägigen Fortbildungsveranstaltung liegt 
auf der differenzierten Betrachtung verschiedenster Bereiche, wie beispielsweise: Bauwerk und 
noch nicht vermessenes Grundstück, Bauwerk als Altbaumodernisierung, Abgrenzung zum 
Kaufvertrag mit Bauverpflichtung, Bauwerk in Wohnungs- und Teileigentum (in Baustufen) 
und Fertigstellung mehrerer Gebäude auf einem Grundstück.

 Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter in Notarstellen, Notariatsmitarbeitende, die ihr 
Wissen vertiefen und sich umfassend in die Thematik einarbeiten wollen.

	? Grundtypen der Bauträgergeschäfte: Hausbau, Wohnungseigentum, Erbbaurecht.
	? Vorhandene Situationen: Ein Grundstück im Rechtssinn, mehrere Teilflächen,  

Sicherung der Erschließung und Freistellung von Belastungen.
	? Bausoll: Anforderungen für Bauträgergeschäfte, Sonderwünsche  

oder vertragliche Leistungen.
	? Gewährleistungsbeschränkungen: Prüfung bei Altbauten, Nachzüglern  

oder speziellen Fällen.
	? Baubeschreibung: Notwendige, sinnvolle und vermeidbare Inhalte.
	? Ratenzahlungsplan nach MaBV: Varianten, mögliche Fehler und deren Folgen.
	? Übergabevereinbarungen: Abwicklung des Bauträgervertrags, Auflassung,  

Störungen, Insolvenz, Freistellung.
	? Abnahme: Gestaltung bei Problemfällen wie Mehrfamilienhäusern,  

Altbauten, Nachzüglern.

Bauträgerrecht von A–Z

mit Frank Tondorf  
und Joachim Germer

Webinar
Di, 14.04.26,  
Di, 26.05.26,  
Do, 18.06.26

  10:00–12:00 Uhr  
14:00–16:00 Uhr

   699,–  zzgl. MwSt.

 

Einziger  
Termin 2026

Vermächtnisse eröffnen dem Erblasser vielfältige Möglichkeiten, seinen Nachlass gezielt zu 
gestalten. Gleichzeitig sind sie mit erheblichen rechtlichen und praktischen Herausforderungen 
verbunden. In der notariellen Praxis führen unpräzise Formulierungen, unbedachte Vermögens
veränderungen oder widersprüchliche Anordnungen häufig zu Auslegungsproblemen und  
Streitigkeiten – mitunter auch zu Haftungsrisiken für den Notar.

Das Webinar beleuchtet aktuelle Entwicklungen in Rechtsprechung und Literatur und zeigt  
praxisnahe Lösungsansätze für eine rechtssichere und interessengerechte Gestaltung von  
Vermächtnisanordnungen auf.

 Notare, Notarassessoren, (Anwalts-)Notare sowie angehende Anwaltsnotare

	? Abgrenzung von Vermächtnis und Teilungsanordnung
	? Testamentsverfälschung durch Vermögensänderungen
	? Geld- und Nießbrauchsvermächtnisse
	? Supervermächtnis
	? Schutzmaßnahmen zur Sicherung des Vermächtnisnehmers
	? Aktuelle Rechtsprechung

Vermächtnisse mit Weitblick – Fallstricke, Gestaltung  
und Umsetzung im Notariat

F IT F Ü R S NOTA R I AT

In fünf Tagen vermittelt das Webinar eine Einführung in die Tätigkeiten einer/eines Notar-
fachangestellten. Ziel ist es, die Mitarbeiter in die Lage zu versetzen, alle grundlegenden 
Arbeiten im Notariat – wie Eintragungen in die Urkundenrolle, Behandlung der Verhandlungs
niederschriften, Unterschriftsbeglaubigungen, regelmäßig wiederkehrende Vollzugstätigkeiten, 
Grundbuch- und Registereinsichten – durchzuführen.

Die Teilnehmer werden besonders nachhaltig auf die Tätigkeiten im Notariat vorbereitet.  
Besonderes Augenmerk wird auch auf die Vermittlung der für die Berufsausübung erforder-
lichen Kenntnisse von BNotO, des BeurkG, der DONot, des GNotKG sowie der Grundlagen 
materiellen Rechts gelegt. 

 Berufsanfänger, Quer- und Wiedereinsteiger, Quereinsteiger aus dem  
Rechtsanwaltsbereich, Auszubildende ab dem 2. oder 3. Lehrjahr

	? Beschreibung und Erklärung der Amtstätigkeiten §§ 20 bis 24 BNotO, der Inhalte  
des Beurkundungsgesetzes (BeurkG), der NotAktVV und der Dienstordnung für  
Notarinnen und Notare (DONot)
	? Allgemeine Tätigkeiten, Vorsorgevollmachten, Patientenverfügungen, Betreuungs- 
verfügungen, Vermerkurkunden, Bedeutung ZVR
	? Abwicklungstätigkeiten aus dem Grundstücks,- Familien-, Register- und Erbrecht, 
damit verbunden steuerliche Beistandspflichten und sonstige Benachrichtigungs­
pflichten aus der Amtstätigkeit, Registrierung ZTR
	? Einführung GNotKG, Übersicht der Wert- und Geschäftswertvorschriften,  
der Kostenhaftung, der Fälligkeit der Gebühren, der Sicherstellung der Kosten,  
Gerichtliches Verfahren in Notarkostensachen

Fit fürs Notariat – Modul 1 
Notariatsbasiswissen

mit Frank Tondorf  
und Filiz Barispek

Webinar
Mo, 20.04.–Fr, 24.04.26

  Mo–Do 
10:00–12:00 Uhr  
14:00–16:00 Uhr 
 
Fr  
10:00–12:00 Uhr
13:00–15:00 Uhr

   949,–  zzgl. MwSt.

 

mit Dr. Dietmar Weidlich

 Webinar

 Do, 16.04.26

  10:00–12:45 Uhr

   139,–  zzgl. MwSt.

Mit Nachweis zur Vorlage  
nach § 5b Abs. 1 Nr. 4 BNotO.

Einziger  
Termin 2026


